
Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten nach Art. 13 Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO)

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit

Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem Vollzug des Kinder- und Jugendhilfegesetzes nach 
dem Achten Sozialgesetzbuch (SGBVIII).

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen

Landratsamt Mühldorf a. Inn, 
vertreten durch Herrn Landrat Maximilian Heimerl
Fachbereich 23, Amt für Jugend und Familie 
Jugendsozialarbeit an Schulen
Töginger Str. 18, 
84453 Mühldorf 
Telefon: 08631/699 763 
Fax: 08631/699 699 
E-Mail: poststelle@lra-mue.de

3.Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

Datenschutzbeauftragter Landratsamt Mühldorf a. Inn 
Töginger Str. 18 
84453 Mühldorf a. Inn 
Telefon 08631/699 906 
E-Mail:datenschutz@lra-mue.de

4.Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung

a) Zwecke der Verarbeitung:

Ihre Daten werden dafür erhoben, um die Aufgaben der Kinder- und Jugendhilfe (SGBVIII) rechtmäßig 
und zielführend zu vollziehen. 

b) Rechtsgrundlage:

6.Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten:

(Handbuch zur Jugendsozialarbeit

 in Bayern  Punkt 1.8.2.3. Datensicherung und Akten-Aufbewahrung)

5.Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten

Ihre Daten werden nur mit Ihrer Einwilligung an andere Fachbereiche im Jugendamt bzw. andere Empfänger, z. B. 

Kooperationspartner in- und außerhalb der Schule weiter gegeben.

Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 DSGVO in Verbindung mit dem SGB VIII, SGB X und dem 
Bayerischen Datenschutzgesetz (BayDSG) verarbeitet.
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7.Betroffenenrechte:

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu:

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer 
Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung 
zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 
DSGVO).

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht 
und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen
gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz 
Wagmüllerstraße 18, 80438 München, Telefon-Nr. 089 212672-0, E-Mail: poststelle@datenschutz-
bayern.de

8.Widerrufsrecht bei erteilter Einwilligung:

Wenn Sie in die Verarbeitung durch das Amt für Jugend und Familie durch eine entsprechende 
Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch 
diesen nicht berührt.

Den Einheitsaktenplan für die bayerischen Landratsämter mit einem Verzeichnis der Aufbewahrungsfristen
können Sie unter ttps://gda.bayern.de/publikationen/einheitsaktenplan einsehen.




